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Deutſches Reich
Das aus antiſemitiſchen in angeblich nationalliberale

übergegangene Deutſche Tageblatt ſchreibt
dem freiſinnigen Lager verlautet die Nachricht
kanntlich aus der nationalliberalen Magdeb
weitere TagebuchBlätterVeröffentlichungen
ſo halten wir für angezeigt die dw aufzuwerfen ob die
Staatsregierung nicht das Recht habe und ſogar die Ver
flichtung einem Mißbrauch Einhalt zu thun der mit NiederHriften des verſtorbenen Kaiſers etrieben wird die nun und

nimmer für die große Oeffentlichkeit beſtimmt geweſen ſein
können Unſeres Erachtens würde niemand chärfer als
Kaiſer Friedrich ſelbſt über eine Preisgabe von intimen
Aeußerungen geurtheilt haben wie ſie im Intereſſe einer be
ſtimmten Partei von anonymer Seite c etrieben wird
Wir notiren gleich hier daß die Nat Ztg die völlig
unbewieſene Behauptung aufſtellt das Tagebuch enthalte
einzelne Stellen welche auch auf internationale Beziehungen
ſchädigend zu wirken geeignet ſeien Das Deutſche Tageblatt
fährt dann fort Wir u auch der Anſicht daß die Ver
öffentlichung der Mackenzie ſchen Broſchüre ohne
weiteres verboten werden müßte Eine freie Preſſe gehört
ganz gewiß zu den unbedingteſten n r der gedeih
lichen Weiterentwickelung unſerer deutſchen Zuſtände Es iſt
aber unſeres Erachtens kein legitimer ſondern im Gegentheil
ein durchaus illegitimer Gebrauch welchen die Veranſtalter der
illohalen Veröffentlichung von der Freiheit der Preſſe machen
wenn ſie fortfahren einem fremden Geſchäftsmann wie es der
Doktor Mackenzie im beſten Falle iſt noch weiter das Recht
die öffentliche Meinung zu beeinfluſſen verſtatten welches ſich
dieſer politiſche und ärztliche Charakter nach unſerer unmaßgeb
lichen Meinung verſcherzt hat Wir haben in der That zu
dieſer Jlluſtration deſſen was die gouvernementale Preſſe unter
Preßfreiheit verſteht gar nichts hinzuzufügen

Hände
Wenn aus

h
oigen dürften

Wie der Köln Ztg aus Kopenhagen gemeldet wird hatte in
Friedrichsruh der Oberpräſident Steinmann eine Unter
redung mit dem Fürſten Bismarck über die Ausweiſung
mißliebiger Dänen aus Schleswig Holſtein Anläßlich
dringender Vorſtellungen der däniſchen Regierung ſollen die
Ausweiſungen künftig möglichſt vermieden werden

Perſonal Veränderun en im IV Armeecorvps
Beamte der Militär Verwaltung ebſer Jntendanturrath vom
IV Armeecorps auf ſeinen Antrag mit Penſion in den Ruheſtand verſetzt
Krebs Jntendantur Sekr Aſſiſt von der Jntendantur der 13 Div zum
1 Okt d J zur CorpsJntendantur des IV Armee Corps verſetzt

Halle den 26 September

Jn der geſtrigen Sitzung des Gewerbevereins wurde
zuerſt aus Anlaß der goldenen Hochzeitsfeier des Stadtrath
Hildenhagen ſchen Ehepaares mit warmen Worten der Ver
dienſte des Jubelbräutigams des treuen Patrioten und Mit
begründers des Vereins gedacht die Anweſenden erhoben ſich
zum Zeichen der Verehrung und Dankbarkeit für denſelben von
den Plätzen Dann wurde die in der letzten Sitzung abgebrochene
Beſprechung der Hand werkerfrage fortgeſetzt und weiter
ausgeführt daß viele Jnnungen mit dem ausgeſprochenen Zwecke
einer kleineren Anzahl S guſge die Vorrechte der
88 100e u k zu erwerben gegründet ſeien Obgleich nun an
genommen werden müſſe 2aß zur Beurtheilung der Frage ob
die ſo geſchaffenen Jnnungen ſich auf dem Gebiete der Lehrlingsausbildung bewährt hätten die Beobachtung mehrerer Jahre
mindeſtens aber das Ergebniß der Ausbildung eines Lehrlings

ehöre ſo wäre merkwürdigerweiſe nur die Einrichtung einer
Fachſchule nothwendig geweſen und 4 Wochen ſpäter habe ſich
die Jnnung bewährt gehabt Das ſo harmlos hingeſtellte Weſen
der Ackermann ſchen Anträge habe ſich als ſo tiefeinſchneidend
die Jntereſſen der Gewerbefreiheit ſchädigend erwieſen daß eine
Aenderung nothwendig erſcheine Die Jnnungen wären nicht
imſtande gegen die Entwickelung der Maſchinen gegen das
Kapital anzukämpfen Würde aber der Handwerker damit ge
täuſcht in den Jnnungen eine Verbeſſerung ſeiner Lage aufKoſten der Gewertegenoſſem zu ſuchen ſo läge darin eine große

Gefahr Auf die veränderte Produktionsweiſe die Fortſchritte
im Verkehrsweſen c müſſe er verwieſen werden dann nur
könnten Mittel und Wege der Konkurrenz der Großinduſtrie zu
begegnen gefunden werden Während von einer Seite
hervorgehoben wurde gutgeleitete würden
weſentlichen Nutzen bringen wenn den Lehrlingen die Vor
theile kaufmänniſchen Handelns gelehrt würden ſchätzte man
andererſeits den Werth der Fachſchulen ſehr gering Ein
Antrag beim Reichstage auf die Schäden der aufgrund der
Ackermannſchen Anträge hervorgegangenen Geſetzesbeſtimmungen
hinzuweiſen und um Aenderung zu bitten erfuhr in Bezug auf
die Art der Ausführung eine lebhafte Erörterung Es wurde
ſchließlich unter Verwerfung der übrigen Vorſchläge von denen
einer befürwortete über die Handhabung des Geſetzes in den
einzelnen Bezirken einzuziehen und gegebenenfalls
den Beſchwerdeweg über das Verfahren der königl Regierung zu
Merſeburg zu beſchreiten beſchloſſen einem ſofort gewählten Aus
ſchuſſe von 7 Mitgliedern die Ausarbeitung einer bezüglichen Ein
gabe an den Reichstag zu übertragen und über die endgiltige Feſt
ſtellung des Wortlautes in einer Sitzung am nächſten Dienstage
zu berathen Von den ſonſtigen Ausführungen ſeien hier noch
erwähnt Die Führung des Meiſtertitels von Nichtinnungs
mitgliedern ſei im Geſetze nicht unterſagt Wer ſich vor längeren
Jahren ſelbſtändig gemacht oder wohl gar früher die Meiſter
prüfung beſtanden habe würde ſich ruhig Meiſter nennen dürfen
Hätten einige Behörden anders entſchieden ſo läge in dieſer Frage
durchaus noch kein Erkenntniß einer maßgebenden Jnſtanz vor
daß der Jnnungstag in Berlin die Aufnahme einer bezüglichen
Vorſchrift als nothwendig bezeichnet habe ſei der beſte Beweis
für dieſe Anſchauung Ferner wurde geltend gemacht daß bei
Nichtberückſichtigung der geplanten Eingabe an den Reichstag die

den Jnnungen e e Handwerker es in der Handrn ihren h ten den nöthigen Nachdruck zu verleihen Es
rauchten nur alle welche die Beſtrebungen auf Beſeitigung der

Gewerbefreiheit bekämpfen in die Jnnungen zu treten und dortin dieſem Sinne zu wirken Von den 5 Deillibnen ſelbſtändiger

Handwerker wären 900 000 Jnnungsmitglieder und von letzteren
der größte Theil der Gewerbefreiheit freundlich Nur einer An
regung bedürfe es um die ſchädigende Thätigkeit der wenigen
Zunftſchwärmer lahm zu legen

Der Peſtalozzi Zweigverein von Halle und Um
gegend hielt geſtern im Gaſthaus zur Tulpe ſeine letzte dies
jährige gouprregre t Es erſtattete zunächſt der Kaſſirer
Hr Koch den Bericht über die Jahresrechnung Dieſelbe weiſt
eine Einnahme von 2900 M auf darunter an Beiträgen der
Ehren und ordentlichen Mitglieder 1449 an Geſchenken undLeiſtungen aus der i in Quedlinburg 1138 dagegen
eine Ausgabe von 2378 darunter 483 M Abgaben an die
Hauptkaſſe 1710 M an gezahlten Unterſtützungen Die Prüfunder Rechnung wurde es Herren Poppe Klotzſch un
Schulze übertragen und danach ſpäter dem Kaſſirer die Ent
laſtung und der Dank des Vereins ausgeſprochen An Ehren
mitgliedern hat der Verein im Laufe des Jahres durch Tod oder
Wegzug 7 an ordentlichen Mitgliedern 8 verloren dagegen neu

geren 3 Ehren und 22 ordentliche Mitglieder Für eine
eihe von Geſchenken und für die Bemühungen einzelner Mit

orſitzende Hr Winkler namens des Vereins Dank Der
Verein trat ſodann in die Berathung der von dem ZweigVerein
Eisleben geſtellten Anträge auf Statutenänderung ein über
welche in der Z lung in Erfurt am 2 und 3 Okt
ort 5 und 6 Okt wie früher beſtimmt war entſchieden werden
oll Nach eingehender S 73 dieſer Vorſ e daraufhinausgehen die Grundlagen Vereins der erigen freien
Liebesthätigkeit für bedürftige Lehrerwittwen und Waiſen weſentlich
u verändern wie dies namentlich Hr Winkler darlegte erklärten
ch die Anweſenden gegen dieſelben Zu Abgeſandten des Zweigvereins nach Erfurt wurden hierauf die Herren Winkler

Koch und Leopold ernannt welche in dem angedeuteten Sinne
die Stellung des Zweigvereins den Anträgen gegenüber vertreten
werden Hierauf folgte die Vorſtandswahl wobei die ſatzungs
mäßig ausſcheidenden Mitglieder Koch und Winkler wieder
und Klotzſch vom Waiſenhauſe und Käſtner Giebichenſtein
um an beiden Orten Vertreter des Vorſtandes zu haben neugewählt
wurden Der Vorſitzende theilte hierauf mit daß mit der kürzlich er
folgten Grundſteinlegung zu einem Waiſenhauſe der Plemnitz
ſtiftung in Wernigerode ein an und mühſam erſtrebtes Ziel
des Peſtalozzi Vereins erreicht ſei chließlich macht Hr Rektor
Steger noch einige Mittheilungen über die Vorbereitungs
arbeiten zur Aufführung des Herrig ſchen Weihnachts
ſpieles welche ich der hieſige Zweigverein zur Aufgabe geſtellt
hat Zu der Aufführung ſind etwa 20 Perſonen als Darſteller
neben einer Anzahl von Statiſten ſowie Jnſtrumentalmuſik und
ein gemiſchter Geſangchor erforderlich er letztere wird durch
die Ulriciana und den Lehrergeſangverein in den Aufführungen
abwechſelnd vertreten ſein welche am 18 Dez im Prinz Karl
beginnen und in öfterer Wiederholung theils an Nachmittagen
theils an Abenden ſtattfinden werden weshalb eine mehrfache
Beſetzung der einzelnen Rollen der Darſteller vorgeſehen wird
Der Ertrag an Eintrittsgeldern ſoll der Halleſchen Waiſen
ſtiftung und dem Peſtalozziverein gemeinſchaftlich zu
gewendet werden

Die Cröllwitzer Fiſcher Jnnung beſchloß das ſog
Fiſcherbier oder Quarkal gemeinſam mit dem Verbandstage
der Fiſcher der Saale und Unſtrut abzuhalten Dieſer Verbands
tag ndet am 13 Okt d J auf der Bergſchenke zu Cröllwitz

att

Die Arbeiten an dem neuen Landgeſtüt bei Cröllwitz
ſind bereits ſo weit vorgeſchritten daß demnächſt die Stallgebäude
erichtet werden können d h unter Dach gebracht ſind Jm
ommenden Jahre werden die Verwaltungsgebäude errichtet

werden Mit dieſem großartigen Bau geht die Privatſpekulation
W in Hand denn bereits werden in der Nähe des Geſtüts

ohnhäuſer errichtet die zur Aufnahme für die beim Geſtüt
ren und ſich dort anſiedelnde Gewerbetreibende be

immt ſind
Das ſtädtiſche Gymnaſium ſowie ſämmtliche Schulen

der Francke ſchen Stiftungen ſind heute bereits in die
Herbſtferien eingetreten Dieſelben dauern an dieſen An
ſtalten bis zum 10 Okt Am 11 finden in den höheren Schulen
die Aufnahmeprüfungen ſtatt Die ſtädtiſchen Bürger und Volks
ſchulen ſchließen den Unterricht am Sonnabend

Als Organiſt der Domkirche welches Amt demnächſt
von neuem frei wird iſt Hr Lehrer Schröter von der hieſigen
ſtädtiſchen Volksſchule gewählt

Der Thüringer Bezirksverein deutſcher Jnenieure verſammelt ſich am Freitag nachmittag 3 Uhr in derſtädtiſchen Gasanſtalt vor dem Klausthore zwecks Beſichtigung

der Gasanſtalt insbeſondere des neuerbauten Teleſkop G as
behälters nebſt Vorlage von Zeichnungen und Anſichten
dieſer und ähnlicher Ausführungen Daran ſchließt ſich um
6 Uhr eine Sitzung im Gaſthofe zur Stadt Hamburg mit
folgender Tagesordnung Einläufe Geſchäftliches Bericht über
die 29 Hauptverſammlung zu Breslau
Praxis Fragekaſten

Gegenwärtig werden die gegen der Krieger und
Militärvereine in der Richtung einer Prüfung unter
worfen ob ſie den bezüglich Anbringung von kriegeriſchen oder
militäriſchen Zeichen erlaſſenen Vorſchriften entſprechen Bei
einer verhältnißmäßig großen Anzahl Fahnen iſt ein Verſtoß gegen
die erwähnten Beſtimmungen feſtgeſtellt und deshalb die Weiter
führung derſelben beanſtandet U a muß der Kriegerverein zu
Reideburg ſeine Fahne welche derſelbe im Jahre 1871 von den
Gemeinden geſchenkt erhalten und ſeitdem geführt hat zurück
ſtellen Der Verein hat beſchloſſen eine neue Fahne anzuſchaffen
Die bezüglichen für die Beſchaffung von Fahnen maßgebenden
Beſtimmungen ſind folgende Zur Führung einer Fahne ſeitens
eines Kriegervereins iſt die miniſterielle Genehmigung erforder
lich Das betreffende Geſuch dem eine Abbildung in kleinem
Maßſtabe von beiden Seiten des Fahnentuches beizufügen iſtmuß vom Vorſtande des Vereins geſtellt und zunächſt dem Land

rath des Kreiſes vorgelegt werden Auf den Fahnen darf
weder der Namenszug des Kaiſers und Königs noch
das Eiſerne oder ein ſonſtiges Ordenskreuz oder mili
täriſches Ehrenzeigen oder Ordensband abgebildet oder an
gebracht werden Ebenſo iſt die Führung des Landwehrkreuzesoder eines Ordenskreuzes in der Spitze des Schaftes unguläſſig

Ein auf der Fahne etwa anzubringendes Kreuz muß ſich von
einem Ordenskreuz insbeſondere von dem Eiſernen oder Land
wehrkreuz durch in die Augen fallende Kennzeichen unterſcheiden
De mit dem Bilde der Germania oder mit andern auf das

eutſche Reich Bezug habenden Zeichen z B Reichsadler Reichs
farben ſchwarzweißroth oder bezüglichen Jnſchriften werden nur
verſtattet wenn in der Fahne der heraldiſche Adler als Haupt
emblem geführt wird

Nächſten Sonntag begeht die hieſige Freiwillige
in feſtlicher Weiſe ihr 20jähriges Beſtehen

achdem bis 11 Uhr vormittags am Bahnhof bezw Prinz
Karl die Gäſte empfangen ſein werden erfolgt der Abmarſch zum
Uebungsplatze dem Roßplatz woſelbſt die hieſige Freiwillige
Feuerwehr verſchiedene Uebungen vorführen wird Um 1 Uhr
erfolgt der Rückmarſch durch die Stadt nach den Geräthräumen
Depot 22 Uhr beginnt im Prinz Karl ein gemeinſames

Mittagmahl das Gedeck 1,25 daran ſchließt ſich 2 Uhr
ein Spaziergang nach Cröllwitz wo die dortige Feuerwehr
Uebungen zeigen wird außerdem werden dort die Löſch
einrichtungen der Papierfabrik beſichtigt werden Abends iſt im
Prinz Karl Konzert und Ball

Ein anſehnliches Ergebniß haben die Sammlungen der
S Fechtſchule Nr 52 der Kriegerfechtanſtalt deseutſchen Kriegerbundes n n dieſem Jahre konnten an
das KriegerWaiſenhaus Glücksburg in Römhild bereits 564 60 M
abgeführt werden Kamerab Lüderitz Halle der ſeit 1884 zu
ſammen 1025 M ſammelte hat ſich damit die Berechtigung zur
Führung des Titels Bundesſechtmeiſter erworben

Eine geſtern in dem von Hrn Oberamtmann Ruſche zu
Reideburg erpachteten Jagdfelde der Fluren Diemitz Büſch
dorf Reideburg abgehaltene Treibjagd erbrachte 216 Haſen
und einige Rebhühner

Aus einem hieſigen Poſamentengeſchäft wurden ſeit einigen
Tagen eine Parthie Waaren und einer Kaufmannsfrau in der

Mittheilungen aus der

t hlen Jn letzteremienſtmädchen in e Falle eine Ver

lg

oſtſtraße eine Angab Wäſcheſtücke geſtoa wurde das in erſterem
uferin des Geſchäftes ſelbſt als Dieb ermittelt

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch imauptblatte und i der 1 Beilage dieſer Nr Rez auch

zur Erzielung von Einnahmen für den Verein ſagt der S

Halle Donnerstag 4 So Beilage zu Nr 227 der Saale Zeitung 27 Septeiber 1888
UniverſitätsNachrichten

O Berlin 25 Sept Nachdem das Hrientaliſche
eminar an der hieſigen Friedrich Wilhelms Univerſität zwei

Semeſter bezw das erſte Jahr hinter ſich hat en

er ne vfolgende Ergebniſſe anführen Die ſtarke H
Seminar bei ſeiner Eröffnung am 18 Okt 1887
ſich wie zu erwarten war bald beträchtlich vermindert
man anfangs über die Beſtimmung des Kultusminiſters bedeutend
hinausging wonach die Zahl der Theilnehmer an einem Kurſus
in der Regel nicht mehr als 12 betragen dürfe hat ſich nur für
4 Sprachen eine angemeſſene Hörerzahl dauernd erhalten nämlich
bei dem Arabiſchen Türkiſchen Chineſiſchen undJapaniſchen An dem Unterricht im Indiſchen nahmen zuleßt
nur zwei Hörer theil auch der Unterricht im Perſiſchen war un
beſtändig beſucht Der Beſtimmung des Kultusminiſters von
1887 gemäß ſind für das beginnende zweite Jahr neue Kurſe für
Anfänger neben den weiterzuführenden Kurſen für ältere Hörer
eingerichtet Die wöchemlege Stundenzahl für die eren iſt
aber herabgeſetzt Die Berufung eines dritten etatsmäßigen
Lehrers welche im Etat für 1888/89 ewinegt wurde iſt dem
Vernehmen nach bis jetzt noch nicht erfolgt Gegenwärtig n

usſicht genommenen Ferienkurſe behufsWiederholungen ſtatt Ueber ein Sahr finden die erſten Prüfungen

im Arabiſchen Türkiſchen Perſiſchen und Hindoſtaniſchen ſtatt
für welche Sprachen der Kurſus vier Semeſter umfaßt

Göttingen Der Philologe Dr Edgar F Smith Privat
Dozent an hieſiger Univerſität iſt zum Profeſſor für analytiſche
T an der Univerſität von Pennſylvania in Philadelphia
ernannt

die im Lehrplane in

Provinzial Nachrichten
b Eisleben 26 Sept Am Sonntag fand im Wieſenhauſe

hier eine Verſammlung der Vorſtände der Krieger
vereine von Eisleben und Umgegend ſtatt zu welcher
auch eine große Anzahl ehe erſchienen war Eine Abordnung
des Vorſtandes des Nordoſt Thüringiſchen Bezirks Halle des
Deutſchen Kriegerbundes war geladen und erſchienen um die
Zwecke und Ziele des Deutſchen Kriegerbundes darzulegen Jm
Laufe der Verhandlungen gelang dieſe Abſicht auch ſo vollſtändig
daß die anweſenden Kameraden ſich davon überzeugten daß der
Anſchluß der Kriegorvereine an den Bund nothwendig ſei die
Entwickelung der Vereine fördernd beeinfluſſe und das Gefühl
der geiſtigen Gemeinſchaft unter den Kameraden hebe Zehn
Vorſtände erklärten ſofort namens ihrer Vereine den Beitritt zum
Bunde alle übrigen verſprachen innerhalb ihrer Vereine für den
Beitritt zu wirken Dadurch wird ſich die Zahl der zum Nordoſt
Thüringiſchen Bezirk gehörigen Vereine um etwa 40 erhöhen

Jn Roßlau a E iſt am Montag der FabrikbeſitzerGeh Fommiſſwußrath Gottfried Sachßenberg Jnhaber
et en bedeutenden Schiffsbauwerft dort 70 Jahre alt
geſtorben

D Frankenhauſen 24 Sept Eine Handlung empörender
Rohheit iſt am 22 d auf der Landſtraße hier verübt worden
Zwei Viehtreiber einer erfurter Viehhandlung transportirten
mehrere Rinder und einen Bullen nach Bahnhof Heldrungen zu
Jn der Nähe des Ortes Seehauſen geſellte ſich zu den Führern
des Viehes ein Mann der trotz mehrfachen Verbots ſich wiederholt
mit dem Bullen beſchäftigte Nachdem ſich der Fremde entfernt
hatte bemerkten die Treiber daß der Bulle ſehr ermüdet und
nicht weiter zu transportiren war Bald danach verdrehte das
Thier die Augen ſtreckte die Zunge zum Halſe heraus und ſant
um Bei näherer Unterſuchung wurde feſtgeſtellt daß dem Bullen
ein Stich und ein großer Schnitt in den einen Hoden mittels
eines Meſſers beigebracht worden war Das Thier wurde ſofort
von den Transvporteuren abgeſchlachtet und das Fleiſch im Orte
Seehauſen mit 20 und 30 Pfg das Pfund verkauft Der That
verdächtig erſcheint jener Fremde der eine Zeit lang den Zug be
gleitete Dem zufällig in Seehauſen anweſenden berittenen
Gendarm Kühnau gelang es denn auch bald den Verdächtigen
S ergreifen EH iſt ein Mann Namens A Zech aus

ömmerda jetzt in Oldisleben wohnend Sowohl Blutſpuren
an den Händen des Mannes ſowie ein mit Blut beflecktes Meſſer
wurden bei ihm vorgefunden Da ſich Zech auch mit Vieh

n beſchäftigt iſt anzunehmen daß eine Rachethat
vorliegt

Eine Verordnung des Rathes der Stadt Leipzig ver
bietet die Veranſtaltung von Ringkämpfen auf
öffentlichen Schaubühnen

Vermiſchtes

r Kaiſerreiſe r Gelegentlich der Beſuches den unſer Kaiſer dem Vatikan abſtatten wird wird an
eine Epiſode aus dem Leben des Kaiſers Friedrich erinnert welcheder waldenſer Paſtor P Calvino in ſeiner Monatsſchrift La
Scintilla mittheilt Sie lautet in wörtlicher Ueberſetzung folgen
dermaßen Friedrich III hat dem Papſte nicht die Hand geküßt
Jm Jahre 1853 machte der preußiſche Kronprinz ſeinen erſten
Beſuch beim Papſte unter Führung des Oberſten v Alvensleben
der ihm auch ſagte der Papſt PVius IX erwarte ohne jeden
Zweifel daß ihm der Erbe des preußiſchen Thrones die Hand
küſſe Der junge Fritz antwortete jedoch Mit Ausnahme meines
königl Vaters habe ich noch nie einem Manne die Hand getüt
und will auch nicht beim Papſte damit anfangen Als darauf
bei der Audienz der Papſt dem Prinzen ſeine Hand hinreichte

rzlich als guter Deutſcherergriff ſie derſelbe und drückte ſie
und treuer Proteſtant Als Fritz ſpäter den Papſt noch einmal
beſuchte empfing ihn der Papſt die Hände auf dem Rücken

Ueber eine Spezialmiſſion unſeres Kaiſers
theilt die Wiener Extrapoſt folgendes mit Kaiſer Wilhelm hat
gelegentlich ſeines Beſuches am wiener Hofe auch eine beſonders
delikate Miſſion übernommen Der Kaiſer überbringt der kleinen
Prinzeſſin Eliſabeth eine prächtige Puppe deren Sprachſchatz ſich
auf ſechs Worte erſtreckt und welche Kaiſerin Auguſta Viktoria
dem Töchterchen ihrer Freundin der Kronp in Stephanie
ſendet Die Puppe die in eine äußerſt koſtbare Toilette gekleidet
iſt wurde im kaiſerlichen Palais von einem großen Theile der
ariſtokratiſchen weiblichen Jugend Berlins beſichtigt und ſoll in
nicht geringem Grade deren ſachverſtändiges Entzücken erregt
haben

n Kaiſer hat bei ſeiner Abreiſe dem Bürgermeiſter
von Müncheberg 600 M als Gnadengeſchenk für die Armen über
geben

Bazaine in Kaſſel Aus der Zeit da der jſtorbene Marſchall Bazaine ab Seagietie in Ka er

erzählt ein Offizier der zur Bewachung Napoleons nach Wi S
r hattenhöhe kommandirt war folgende Einzelheiten W

bekannte franzöſiſcheCent al ehe e get h S den Segen
eneräle we in Kaſſel internirt warenLeboeuf der durch ſein famoſes archbiprèt die kriegslu za

ſo arg getäuſcht hat den General Canrobert deſſen langes
nern Haar mehr auf einen Gelehrten deutete und de

Marſchall Bazaine Kurz und ne mit hyän
amen

ft wildem
Geſichtsausdruck bildete dieſer einen ntraſt zu ſeiideal ſchönen Gemahlin einer Kreolin welche dem danals De
jährtgen Gatten in Kaſſel einen Sohn ſchenkte Dieſer kleine
franzöſiſche Staatsbürger wurde auf eigens herbei terfranzöſiſcher 37 damit ihm er ſeine urt im
Auslande und dazu auf deutſchem Boden nicht im Wege
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ände Der Marſchall der wie jeder frauzöſiſche General eineich auf den franzöſiſchen Kaiſerthron zu haben glaubte

Geen auf dieſe Weiſe dafür daß ſein Sohn ein Kind von
rankreich war

Bweikampf Am Dienstag fand an der holländiſchenGrenze zwiſchen ch belgiſchen den und einem belgiſchen

Richter ein PiſtolenZweikampf ſtatt der mit dem Tode des
erſteren endete Hr Charles Thuillier Mitarbeiter der Indep
Belge und früherer Redacteur der lütticher Blätter La Meuſe

nd Journal de Lièege ein Mann im Alter von einigen fnntziagSee Wut einigen Monaten mit einem um dreißig
ahre nene ädchen verheirathet Jn ſein Haus kam oft

der Neffe Thuillier s der Friedensrichter des Bezirksgerichts von
n Hr Joſef Lejeune ein junger Mann mit beſtechenden

Manieren Man erräth den Reſt Der Onkel bemerkte ſehr
bald daß der Neffe öfter in ſein Haus kam als ihm dies lieb
war und gerade zur Zeit da Thuillier infolge ſeines
journaliſtiſchen Berufes außer dem Hauſe war Es kam zu einer
erregten Scene zwiſchen Oheim und Neffen welche ſchließlich eine
Herausforderung zum Zweikampf herbeiführte Es wurde gelooſt
ob der Zweikampf mittels Piſtolen Säbel oder Degen ſtattfinden
ſollte Das Loos bezeichnete die Piſtolen Hierauf reiſten die
Beiden von den Sekundanten begleitet nach dem Orte Navagne
an der belgiſchholländiſchen Grenze wo Dienstag früh der Zwei
kampf ſtattfand Thuillier welcher den erſten Schuß hatte ſchoß
fehl Sodann ſchoß Lejeune deſſen Kugel dem Gegner mitten
ins Herz drang Thuillier rief noch die Worte Je suis pris
ich bin getroffen und ſank todt zu Boden Lejeune ſtellte ſich
abends dem Gerichte welches ihn vorläufig anf freiem Fuße
beließ Jntereſſant iſt die Thatſache daß der getödtete Journaliſt
ein geübter Schütze war während der Friedensrichter zum erſten
male eine Piſtole in der Hand hielt

WVerhaftun 4 Jn Augsburg wurde der Kaufmann Karl
Soeldner welcher der Unterſchlagung von 46,000 M ſchuldig
gemacht verhaftet

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Petersburg 26 Sept Telegr Die Börſenzeitung

widerſpricht den Gerüchten von den bedentenden Ver
inſten der Petersburger Diskonto Bank und kündigt
eine bevorſtehende hierauf bezügliche offizielle Publikation an

Lyon 26 Sept Telegr Aus den Berichten welche dem
hier tagenden Land wirthſchaftlichen Kongreß erſtattet
wurden ergiebt ſich daß die Getreideernte weniger un
günſtig iſt als man früher annahm

Chemnitz 25 Sept Jn heutiger Sitzung des Aufſichtsraths der Chem
nitzer Dampf und Spinnerei Maſchinenfabrik wur der Jahres
abſchluß vorgelegt derſelbe ergiebt 106,561 M Gewinn wovon 71,000 M zu
Abſchreibungen verwendet werden als Dividende ſollen 1 Proz vertheilt
werden

Die Pommerſche Papierſabrik Hohenkrug kann für 1887/88 infolge
ungünſtiger Papierpreiſe nur 3 Proz Dividende vertheilen gegen 5 Proz im
Vorjahre trotzdem der Umſatz erheblich größer war als in 1886/87

Hannoverſche Eiſengießerei Jm Eeſchäftejahre 1887/88 iſt die
Prodnktion gegen die Vorjahre erheblich zurückgeblieben auch mußte ein größeres
Lager in das neue Jahr mit herübergenommen werden Der Rohgewinn beträgt
66,600 M und wird ausreichen gleiche Abſchreibungen und Ausſtattungen der
Reſervefonds vorzunehmen wie im Vorjahre die Vertheilung einer Dividende
iſt nicht möglich Erfreulicher geſtaltet ſich dagegen das neue Geſchäftsjahr

Lohnende ſehr bedeutende Abſchlüſſe ſind zu verzeichnen

Dividendenſchätz ungen Nach dem Aktien Brauerei
Geſellſchaft Friedrichshöhe vorm Patzenhofer 55 Proz 1886/87 53 ProzSpandauerberg Brauerei vorm C Bechmann 10 Proz 1886/87 9 Proz
Berliner Unions Branerei 7 Proz 1886/87 7 Proz Berliner Weißbier Brauerei
Aktiengeſellſchaft vorm F W Hilſebein 7 Proz 1886/87 Schiff und
h m Aktienzejennhajt Germaniga Vorzugsaktien 8 Proz 1886,87
3 Proz

Hannovera, Militär Dienſt und AusſteuerVerſicherungsgeſellſchaft
Jn einer am 25 b abgehaltenen anßerordentlichen Generalverſammlung der Ge
ſellſchaft ſind die Anträge des Comite s mit 360 gegen 70 Stimmen ſämmtlich
angenommen worden

Zahlungseinſtellungen Die berliner Herrenkleiderfabrik von
Lewin u Co befindet ſich in Zahlungsſtockung Die Paſſiven betragen ca
200,000 denen ungefähr 60,000 M Aktiven gegenüberſtehen Es wird ein
gußergerichtlicher Vergleich angeſtrebt

Eiſenbahn Einnahmen Dux Bodenbacher Bahn
Septemberwoche 438,233 fl 7747 ſt

Dritte

Zum Getreide Terminhandel
Auf die früher mitgetheilte Verfügung des Herrn Handels

miniſters vom 11 Juni d J an das Aelteſtenkollegium
der Berliner Kaufmannſchaft betreffend den Terminhandel
in Getreide an der dortigen Börſe hatte das Aelteſten
kollegium eine weitere Vorſtellung an den Herrn Handelsminiſter
unter dem 2 Juli gerichtet Antwortlich dieſer iſt nun dem
Aelteſtenkollegium ein vom 12 Sept datirtes Reſkript zugegangen
welches ausführt

Was zunächſt die Zuſammenſetzung der Sachver
ſtändigen Kommiſſionen anlangt ſo kann ich die grund
ſätzlichen Bedenken gegen die Zulaſſung von Perſonen welche am
Getreidegeſchäft betheiligt ſind und demgemäß an ihren Ent
ſcheidungen ein wenn auch nur indrrektes Intereſſe haben nicht
als beſeitigt anſehen Jch bin vielmehr nach wie vor der Anſicht
daß im allgemeinen nur ſolche Sachverſtändige welche unbetheiligt
am Getreidehandel ſind das für eine gedeihliche Wirkſamkeit in
ihrem Amte unerläßliche Vertrauen nicht bloß in den Kreiſen der
zunächſt betheiligten Getreidehändler ſondern auch bei den
diſtributiven Gewerben und bei der Landwirthſchaft ſich zu er
werben und dauernd zu erhalten vermögen Unter den vor
getragenen Umſtänden will ich jedoch genehmigen daß bis auf
weiteres ſolche Perſonen welche n e Lokogeſchäfte
machen ſoweit ein Bedürfniß dazu vorliegt zu Mitgliedern der
Sachverſtändigen Kommiſſionen ernannt werden dürfen Wegen
der Beſtätigung der Mitglieder der SachverſtändigenKommiſſionen
durch den Herrn Oberpräſidenten wollen die Herren Aelteſten ſich
mit dieſem direkt ins Benehmen ſetzen Bei dem erheblichen
Jntereſſe welches ſowohl die Landwirthſchaft als auch die

eüllerei und das Fuhrgewerbe an der Kenntniß der von den
Sachverſtändigen an die Lieferungsfähigkeit des Getreides that
ſächlich geſtellten Anforderungen dauernd haben erſcheint es noth
wendig Einxichtungen zu treffen welche es ermöglichen daß
Proben des für kontraktlich erklärten Getreides entweder von
allen Betheiligten oder wenigſtens von Vertretern dieſer Gewerbe
in Augenſchein genommen werden können Zu dieſem Zweck
werden dieſe Proben in einem den genannten Perſonen zugäng
de Raum eine angemeſſene Zeit hindurch ausgelegt werden

üſſen
Jn betreff der für Lieferungswaare feſtzuſetzendenGewichtsgrenzen haben ſämmtliche zu den e

udgezogenen Vertreter der Landwirthſchaft die von mir in dem
Erlaß vom 11 Juni d J für die hieſige Börſe feſtgeſetzten Ge
wichte als angemeſſen und nicht zu hoch bezeichnet Nach ihrer
Anſicht iſt die Landwirthſchaſt der von ihnen vertretenen Provinzen
von ganz vereinzelten beſonders e Jahren abgeſehen
durchaus imſtande das zum Verkau zu ſtellende Getreide mit
dieſem Gewicht zu Markt zu bringen Wenn bisher das zu Markt
gebrachte Getreide vielfach ein geringeres Gewicht gehabt hat ſo
wird dieſes lediglich damit begründet daß durch die geringen An
forderungen der Börſen an das lieferungsfähige Getreide der
Preis für ſchweres Getreide künſtlich herabgedrückt ſei und daß
demgemäß die Landwirthe an der ſorgfältigeren Bearbeitung und
beſſeren Reinigung des Getreides kein ausreichendes Intereſſe

ätten weil ſie für das beſſere und ſchwerere Getreide einen dem
öheren Werth deſſelben entſprechenden höheren Preis in der
egel nicht erhielten Gegenüber dieſem übereinſtimmenden Gut

achten der berufenen Verkreter der Landwirthſchaft faſt ſämmt
licher Provinzen welche für den Abſatz von Getreide an der
hieſigen Börſe in Frage kommen vermag ich den Befürchtder Herren elteſten daß die Linheinnhche andwirthicha leſe t
Gewichte nicht zu leiſten vermöchte und demgemäß durch e gat 3

eine Bedeutung nicht beizulegen Da außerdem die Mehrzahl
der Vertreter der Mühleninduſtrie und ſämmtliche Verkreter des
Fuhrgewerbes die für die hieſige Börſe bewirkte Feſtſetzung der
Minimalgewi für ihre Wünſche und Jrntereſſen ent
ſprechend bezei net haben ſo liegt zur Hewabſetnrig dieſer
Gewichte eine Veranläſſung um ſo weniger vor als die Be
ſorgniſſe welche die Herren Aelteſten wegen der feſtgeſetzten
Höhe derſelben für die Intereſſen des Handelsſtandes glauben

hegen müſſen ausſchließlich oder rigen vorzugs
weſſe durch die für begründet zu erachtende Befürchtung
hervorgerufen ſind daß die einheimiſche Landwirthſchaſt nicht
imſtande ſein würde ihr Verkanfsgetreide mit dieſem Gewichte zu
Markt zu bringen Gleichwohl will ich um dem Handel den
Üebergang in die durch die Gewichtserhöhung geſchaffenen neuen
Verhältniſſe zu erleichtern und nantentlich um den gegenwärtigen
Beſitzern von Getreide welches die vorgeeehen e Gewichts
grenzen nicht erreicht die Verwerthung Jude nicht zu ſehr
u erſchweren aus Billigkeitsrückſichten genehmigen daß die vonken Herren Aelteſten vorgeſchlagenen Gewichte

für Weizen von 75,2 Pfd für den Nenuſcheffel gleich 725 8
für das Liter

für Roggen von 71 Pfd für den Nenuſcheffel gleich 678 8
für das Liter

für Hafer von 14,6 Pfd für den Neuſcheffel gleich 415
für das Liter

für die Dauer eines Jahres zur Anwendung gebracht werden
Die Herren Aelteſten erſuche ich ſich zum 1 Juli nächſten Jahres
über den Einfluß welchen die Gewichtserhöhungen auf die Ge
ſtaltung des Terminhandels gehabt haben zu äußern

Was die Wiederverwendung von für unkontraktlich
erklärtem Getreide zur Weiterkündigung anlangt ſo würde
es den Grundſätzen eines ſoliden Geſchäftsverkehrs und der auf
die Stellung der Sachverſtändigen Kommiſſion zu nehmenden
Rückſicht entſprechen wenn für unkontraktlich erklärtes Getreide
nicht wieder zur Kündigung zugelaſſen würde bevor es nicht
durch Bearbeitung lieferungsfähig J 7 und dieſes von der
ſelben Kommiſſion welche zuerſt
geſtellt hat beſcheinigt wäre Denn die Autorität der Sach
verſtändigen Kommiſſionen muß in hohem Maße nntergraben
werden wenn das Gutachten der einen Kommiſſion durch Au
rufung der Entſcheidung einer anderen Kommiſſion umgeſtoßen
werden kann und Widerſprüche in den Entſcheidungen der ein
zelnen Kommiſſionen zutage treten Demgemäß beſtimmt auch
die Kölner Börſenordnung daß die in einem Schiff gekündigte
für nicht lieferbar erklärte Waare nur noch einmal in ver
beſſertem Zuſtande im Laufe des Termins gekündigt werden
könne und enthält ferner die auch zur Einführung an den
anderen Börſen ſehr empfehlenswerthe Beſtimmung daß in
derartigen Fällen die früheren Experten anch die zweite und die
ferneren Expertiſen vorzunehmen haben Wenn ich mich damit
einverſtanden erklärt habe daß nach Ablauf von 7 Tagen die
Wiederverwendung zur Kündigung auch ohne den Nachweis
der Verbeſſerung geſtattet ſein ſolle ſo habe ich damit
den nach dem Berichte der Aelteſten in den Kreiſen des
Handelsſtandes geäußerten Wünſchen enkgegenkommen wollen
In eine Abkürzung dieſer Friſt vermag ich jedoch nicht zu willigen
und die gegen die von mir feſtgeſetzte Friſt vorgebrachten Bedenken
kann ich als zutreffend nicht anerkennen Zur Beſeitigung von
Mißverſtändniſſen bemerke ich übrigens daß es auf den Nach
weis einer ſtattgehabten Bearbeitung oder Miſchung nicht ankommt
daß es vielmehr genügt wenn der Nachweis der Beſeitigung der
Mängel geführt wird was durch die erneute Beſichtigung des
Getreides ſeitens der Sachverſtändigen leicht geſchehen kann Da
die Herren Aelteſten ſelbſt eine Abkürzung der von Jhnen vor
geſchlagenen dreitägigen Friſt für den Fall verlangen daß die
Waare vor der Wiederankündigung der Sachverſtändigen Kom
miſſion nochmals vorgelegt und von dieſer für lieferbar erklärt
d h daß der Nachweis der Beſeitigung der früheren Mängel
geführt worden iſt ſo wird das was für drei Tage durchführbar
ſt auch für ſieben Tage erheblichen praktiſchen Bedenken nicht

egegnen
Ebenſowenig kann ich mich damit einverſtanden erklären daß

Rauhweizen auch dann als lieferungefähig zugelaſſen wird
wenn demſelben 15 25 Proz von anderem beſſeren Weizen zu
geſetzt ſind Wie ich bereits in meinem Erlaß vom 11 Juni d J
bemerkt habe unterſcheidet ſich Rauhweizen hinſichtlich ſeiner
Verwendungszwecke und ſeines Werthes ſo weſentlich von anderemWeizen daß die Käufer beider Sorten die Lieferung unvermiſchter
und unverfälſchter Waare zu beanſpruchen berechtigt ſind Kommen
einzelne Körner anderen Weizens im Rauhweizen vor ſo wird
dadurch die Lieferungsfähigkeit deſſelben ebenſowenig beſeitigt als
wenn ſich im Roggen derartige geringſügige Beimiſchungen von
Weizen finden Daran daß größere Beimiſchungen von anderem
Weizen geſtattet werden hat die Landwirthſchaft kein Jntereſſe
vielmehr iſt es ihr durchqus möglich Rauhweizen zu Markt zu
bringen der frei von anderem Weizen iſt Wenn übrigens die
Herren Aelteſten befürchten daß die Einführung eines ausſchließ
ch für Rauhweizen beſtimmten Schlußſcheines der Beſeitigung
des Terminhandels in dieſer Getreideart gleichkommen würde ſo
würde dieſe Annahme ihre Richtigkeit vorausgeſetzt lediglich
beweiſen daß ein Bedürfniß zum Terminhandel für Rauh
weizen überhaupt nicht vorliegt a

Mit den Herren Aelteſten bin ich darin einverſtanden daß die bis
zum Ablauf des Dezember 1888 zu erfüllenden Lieferungsverträge
noch nach den alten Schlußſcheinbeſtimmungen zur Abwickelung
zu bringen ſind und daß die neuen Schlußſcheinbeſtimmungen
nur auf diejenigen Geſchäfte Anwendung finden welche vom
1 Okt d J ab für den Januartermin und die ſpäteren Termine
zum Abſchluß gelangen Demgemäß wird auch bis zum Ablauf
des Monats Dezember 1888 die Kursnotirung nach den bis
herigen Bedingungen beizubehalten ſein

Für die vom 1 Okt d J ab für den Januartermin und die

ſcheine ausſchließlich zur Anwendung zu bringen Um die
Einführung der neuen Schlußſcheine zu ſichern wird nicht allein
die Anordnung zu erlaſſen ſein daß vom 1 Jan k J ab die
amtliche Notirung von Terminpreiſen nur für ſolche Geſchäfte
erfolgen darf welche nach den neuen Schlußſcheinformularen ab
geſchloſſen ſind ſondern es wird auch den verei gar ſowohl wie
den unvereidigten Maklern zu unterſagen ſein Geſchäfte zu ver
mitteln die unter Zugrundelegung anderer als der neuen Schluß
ſcheinbebedingungen abgeſchloſſen ſind Ferner werden die von
den Herren Aelteſten eingeſetzten Sachverſtändigen uur dann in
Funktion treten dürfen wenn es ſich um Geſchäfte nach den
neuen Schlußſcheinbedingungen handelt Endlich wird erforder
ichenfalls eine Aenderung der Börſenordnung dahin zu erlaſſen

lſein daß Perſonen welche die mit der Einführung der neuen
Schlußſcheinbedingungen beabſichtigten Zwecke vereiteln und unter
Zugrundelegung anderer Bedingungen als der von der Aufſichts
behörde feſtgeſetzten Lieferungsverträge abſchließen von dem
Beſuche der Börſe auf Zeit oder dauernd auszuſchließen ſind

ch hege jedoch die e es zur Erzwingung der Ein
ührung der neuen Schlußſcheine nicht nöthig ſein wird von

dieſem Mittel Gebrauch zu machen
Die Herren Aelteſten erſuche ich mir über den weiteren Fort

ang der Angelegenheit unter Vorlegung der neuen Schlußſchein
ormulare in drei Exemplaren binnen 4 Wochen zu berichten

Der uiker für Handel und Gewerbe
J V gez Magdeburg

Gewärze

Bremen 25 Sept Bericht von Meyer Co effer Singaporeknapp theurer weißer 120,00 ſchwarzer 75 e ber
Jamgica 25 27 Caſſia lignea 24 M Nelken Zanzibar 7 M

ne eine Schädigung ihrer Intereſſen erfahren würde

ie Lieferungsunſähigkeit ſeſt

ſpäteren Termine abgeſchloſſeen Geſchäfte ſind die neuen Schluß

Letzte telegrayhiſche Nachrichten
Der Kaiſer war bereits heute

morgen um 4 Uhr früh zur Jagd anfgebrochen auf welcher
er einen ſtarken Vierzehnender erlegte Bei der Rückfahr
wurde der Kaiſer von der auf den feſtlich geſchmückten Straßen

zahlreich angeſammelten Menge mit großem Jnbel begrüßt
Berlin 26 Sept Die telegraphiſche Korreſpondenz

mit Paris iſt wegen des dortigen Streikes der Tele
graphenbeamten heute noch ſchwieriger als geſtern Wenn
die Fortſetzung der regelrechten Korreſpondenz geſtern an dem
Mangel guten Willens der franzöſiſchen Beaniken ſcheiterte ſoſcheint heute bereits im telegraphiſchen Betrieb der franzöſiſchen

Verwaltung ein Mangel an brauchbaren Arbeitskräften vor
zuliegen

London 26 Sept Telegramm des Reuter ſchen Bureaus
aus Sanſibar vom 25 Eingeborene ergriffen und
tödteten am 9 d zwei Angeſtellte der Deutſch
Oſt afrikaniſchen Geſellſchaft in Kilwa Die Ein
geborenen welche Bagamoyo angriffen zogen
fich in das Jnnere des Landes zurück

Paris 26 Sept Gutem Vernehmen nach iſt der Tag für
den Zuſammentritt der Kammer noch nicht endgiltig
feſtgeſetzt worden Der deutſche Botſchafter Graf Münſter
ſtattete geſtern dem Miniſter des Auswärtigen Goblet eillen
Beſuch ab

Deimold 26 Sept

Kursberichte tFernſprechdienſt der Saale Ztg
Berlin 26 Sept 1 Uhr 55 Min nachm

FondsVörfe
40 Reichsanleihe 108,50 Deutſche Bank 17460z do 103,90 Berliner Handelsgeſellſch 177,50
490 Preutß Konſ Anl 107,20 Laurahütte 135,75
3 do do 104,40 Dortmunder Union StP 98,25
465 VLandſch Ctr Pfobr 103,00 Oeſterreichiſche Kreditakt 165,00

3 do do 101,60 Franzoſen 104,9046 Meininger Hypthkbr 102,50 Lombarden 45560
Lübeck Büch Eiſ A 172,10 Galizier 38,49MainzLudwigshaſener 109,00 Ruſſiſche Südweſtbahn 69,40
Marienburg Milawkaer 87,25 400 Oeſterr Goldrente 92,75
Mecklb Frdör Franzb 160,00 400 Ungariſche do 84,50Gotthardbahn 133,40 590 Ruſſ 1877er Anleihe 101,50

Oſtpreußiſche Südbahn 125,40 400 do 1880er do 84,90
Diskontö Kommandit 231,75 5 do 1884er do 99,50
Darmſtädter Bank 165,75 Ruſſiſche Noten 218,76

Tendenz befeſtigt
Die Kurſe zu 16 verſtehen ſich per Kaſſa die ührigen per Ultimo

Getreide Börſe
Weizen Sept Okt 184,50 Nov Dez 186,75 ſchwankend
Roggen Sept Okt 159,50 Nov Dez 161,25 ziemlich feſt
Haſer Sept Okt 137,75 Nov Dez 134,00 abgeſchwächt
Rüböl Sept Okt 58,50 April Mai 655,89 behauptet
Spiritus 70er Waare loco 34,40 Sept Okt 34,29 Nov

Dez 34,70 Waare loco 53,90 Sept Okt 53,70
verſtenerter Sept Okt 97,20 abgeſchwächt

Petrolenm iaufd Monat 25,00 nächſten Mon 25,00 behauptet
Von der Fondsbörſe Die bei Schluß des geſtrigen

Verkehrs bereits bemerkbare Geldknappheit nahm im heutigen
Geſchäft an Jutenſität erheblich zu und wirkte zunächſt in ab
ſchwächendem Sinne auf die Tendenz Die Anfangskurſe
ſtellten ſich faſt durchweg niedriger welcher Umſtand
ſpäterhin Kaufluſt hervorrief Die Geſchäftsthätigkeit war
eine unregelmäßige indem dieſelbe ſich bei einzelnen
Papieren ſehr rege bei anderen als unentſchieden zeigte Zu den
bevorzugten Werthen gehörten die Montanaktien welche fehr
belebt waren und unter Vorantritt der Aktien der Dortmunder
Union erhebliche Anufbeſſerungen erfuhren Die inländiſchen
Eiſenbahnaktien kamen mit Ausnahme von Mainzern welche
ſehr begehrt waren nur wenig zur Gellung Auf dem
Markte der ausländiſchen Transportwerthe zeichneten ſich
Galizier Warſchau Wiener und Prinz Henry Bahn durch Leb
haftigkeit aus Die ausländiſchen Renten waren der
Mehrzahl nach billiger erhältlich in Rnſſiſchen Noten
entwickelte ſich wieder ein bedeutendes Geſchäft zu an
fänglich nachgebenden ſpäter ſteigenden Kurſen Die über die
Situation der petersburger Diskontobank vorliegenden Mel
dungen übten einen Druck auf den Ruſſenmarkt wie auf den
Bankaktienmarkt ans Die Bankaktien namentlich Berliner
Handelsgeſellſchaft und Diskonto KommanditAntheile waren des
halb zumeiſt angeboten konnten ſich ſpäterhin aber ein wenig
erholen

Von der Produktenbörſe Da aus Amerika für Weizen
und aus Holland für Roggen ſehr animirende Meldungen vor
lagen eröffnete der Getreidemarkt in ſehr feſter Haltung die
ſpäter in Mattigkeit überging als aus Südrußland große
Anerbietungen und aus Frankreich günſtige Schätzungen des
dortigen Ernteergebniſſes eintrafen Die Preiſe mußten
deshalb ſpäterhin eine rückläufige Bewegung einnehmen
welche durch die Ermäßigung des Rubelkurſes noch beſonderen
Vorſchub erhielt Das Geſchäft war in allen Kornarten ziemlich
belebt zum Schluß erfuhr die Tendenz eine mäßige Befeſtigung
Rüböl lag recht ruhig bei wenig veränderten Preiſen Auch der
Handel in Spiritus war gering bei anfangs feſter ſpäter matter
Haltung wegen Mangel an Aufnahmeluſt erfuhr der Artikel einen
nicht unerheblichen Preisabſchlag für alle Sorten

Zahlungs Einſtellungen

e 5 Uhr abends Ankun

2 e v SNamen Wohnort ntee S sz e
P Redlich Handelsm Beeskow Beeskow 21 9 17 10 26 10 26 10
R Goltz Agent Nachl Danzig Danzig 219 12 11 10 23 11
Wilh Pollitz Klempnermſtr Demmin Demimin 139 115 11 ſ10 10 12
Herm Waller Handelsm Deſſau Deſſau 19 10 18 10 18 10

Wwe E Esclony i Fa oWilh Esclony Gartz a O Gartz a O 22 9 22 10 ſ80 10 80 10
A Braune Handelsm Wansleben Halle S 25 9 12 15 10 18 12
Anna Voß Handelsſrau lle S Halle S 25 9 12 16 10 19 12F Welz Gaſtwirth alle S le S 1249 22 13 10 18 12d Rau Kfm nſterburg Inſterburg 20 9 20 10 10 11

arie Anna Poppe W WoTapeten und Möbelgeſch Leipz Leipzig 22 9 27 10 12 10 11J ters R ich nt Atexen Mehlauken 21 9 27 10 13 10 12 11
J Haos Kfm Oberweſel Oberweſel 21 9 20 10 12 10 31 10R Tiſchler Kfm AltBerun i S 229 31 10 17 10 11
F Erfurth Cigarrenſabr Potsdam otsdam 199 15 10 10 22 10

K gen Kfun Krozingen taufen 21 9 13 10 22 10 22 10
M Oſterried MaſchinenCechelt Maſch Traunſein Traunſtein so 2410 ni io 11

Omnibus Fahrten
Nach Dölan und Salzmünde Poſtomnibus m zweimal 1 e

S 6 Uhr früh Ankunſt in Salzmünde 7 Uhr vörm Rüchahrt von
Salzmünde 8 3 vorm Ankunſt hier 10 Uhr vorm 2 Fahrt t
3 Uhr nachm Ankunft in Sa r r na e Rückfahrt von

r 9 a u gDie Abſahrten von hier finden vom Poſthoſe ausſt att



u verka n Pferd von dreSüd berg e eEishändler Gr Steine 1 II
T7 antechuk Stempel Schriftliche Arbeiten

Für Bäcker sauberster Ausführung Hefert zu a Gerichts u Fern el fertigtLiebes
tn Gut genährte ſowie Jedermann welcher ches bigen Preisen ſachgemäh ſowie RathPepsinweſn fette Pferde wirklich ſoliden ſicheren Aifred Pfautsch A G MüllerJ rä Eſcerer irma kauft u zahlt die i ſten reiſe Weckers bedarf empfehle ich einen FQ7 gen l en 4 Rechts an ee a d

Paul Liebe Dresden D Krap ersleben raſteiſt kein Medikament ſondern mens v zu verkaufen Deutſchen Wecker Beste Bezugsqnellef Wiederverküänfer
ein ſolides ſeiner Zuſammen
ſetzung nach bekanntes Mittel
das bei Verdauungs

Prämiirt Prämürt51n Br al eneueſter Conftruetion zu Mein Kindergarten
ich jede Stubenuhr erſetzend

ſtörungen Appetitloſig 50 kück fette Zämmer well o giene vollſtändige Katalog bisher Südſtraße l 2
keit Mageneatarrh Ver Stallmaſt ca 80 Pfd ſchwer 6 Worte Waut antt weil äh verſendet gegen Einſendung von beſindet ſich vom Htiober ab

alt ſtehen auf dem Rittergute Wenchleimung Schwäche s Läutewerk abſtellt unter 50 4 in Marken die bei BeſtellungSodbrennen e den ſolchen geisdorf b Corbetha zum Verkauf da hete e Tat zu in Anrechnung gebracht werden Taubenſtr aße Nr 910
falls fehlenden Magenſaft zu Zehe un Ausnahmepreiſe gegen Herm Schmidt Berlin XNO G n en erbiy et W

erſetzen berufen iſt 2 gut eingeſahrene Ziegenböcke mit alle bisherigen zu netto 29 Keiſerſtraße 17 r Märkerſtraße eDieſe Eſſenz aus Cabinet
wein zufolge exacter Her
ſtellung von zuverläſſiger
Wirkung wird da wohl

R ſchmeckend auf der Tafſel
S wie zur Cur gern verwendet

a zu 1,50 u 2,50

Geſchirr und Wagen ſteht billig zu ver do kleiner 36 Std gehend 10
kaufen Giebichenſtein Kl Breitenſt 10 Für Beamte h z Möbel Stofſe Topezier und Polſerarheiten

Ein großer Ziegenbock z r die Praktiſchſten ſolideſten und S in bunt und einfarbig zu Sopha Gr Märkerſtraße 13 Ecke vom Berlin
u verkaufen Veilſtraſie ſicherften Wecker der Neuzeit S bezügen Portièren Uebergardinen

Eine echte alte engliſche Dachs zum Hinſtellen im Preiſe von 7 St in Cachewtr u Trieotin allen Apotheken gw hündin ſowie zwei junge Männchen g bis 10 Mark unter 2 jähriger reeller e e u Taillen
Man verlange ſtets und Weitchen G rn 18 wen stav Vlig g 31 Kl Branhausgaſfe 21 I Künſlliche Zähne

e 4Leonberg Hund Prachteremplar brengabrit Meine Filiale in Torgau Plomb Reparat
ſof billig zu verk Pfännerhöhe 1 Halle a/S untere Leipzigerſtr ſehr Herrenn Damenconfection Inlius Sachse Geiſtſtr 17

rentable ApothekeEin Paar Seeeseeeso eseseseooeees huer Maaßtandſchaft beab ine Brteeehe 99
W Gute Regenſchirme ſſichtige ich ſofort zu übergebenechte ine 8 uldo Aen garantirt dauerhaftes Bern irsehfeld Jüterbogk

Seltendeit Zu verkaufen eigenes FabrikatSele a e Gecihrage Grotten Tuffſteine Trhegterbillet

de Feſſende von 88er hat
begonnen u offerire denſelben für 3
per Pfd unter Nachn Carl Pehrs
Störfiſcher Glückſtadt a Elbe

leichte Pferdee g Fuß Ein echter ſchw Pudel h J alt irmfabrik e Paſſepartout Parquet od Loge
und 5 Fuß groß zu verkanfen Germarſtraße 4 II a n und S e hrin geſucht Näheres Forſterſtraße 13 J

r r St aſſungen c centner u iren Jowie ein des Pomgnagen Zunge Borer e Ecke ren billigſten Preiſen bei reeller Bedienung Kl Kungeite ren Daſſen
ein Preſchwagen ohne Federn und Weiſter Pudel reine Race wei Verſandt ſeit 1856 Preisliſte gratis n St tieſe W w kauft zum höchſten
verſch Kutſchgeſchirre ſind preis jährig zu verk Zwingerſtr 20 Troſt Neue u gebrauchte Möbel ſranco A Hotze Greußen i Th Stent S chiumeiſtraſe p
werth zu verkaufen 6 Stück Leghühner 1 Hundehütte 1 aller Art verk Einen Waarenſchrant verk billig

Masdeburgerſtraſte 41 Wachtelbauer I kleiner Schubkarren Moritzkirchhof 14 Beſte Speiſe und Kochbirnen
ſind zu haben im Paradies60 Stück 2jährige Ramboniſſet1 große Wanne 2 große Fäſſer eichen zHammel große Figuren ſtehen aufffür Fleiſcher väſſend umzugshalber zu Grösstes ſt ap eſ 6 v rigen

Döbern bei Bitterfeld zum Verkauf verkaufen Karlſtr 24 im Bäckerkaden Ein ken ar

faſt ne i W Haaseg9e2 h ä 2Ver an Gegchäſt in azut un 4 r lag Gr Sandberg 11
P

Haasenstein c V ler, Naturen Tapeten v 12 Pfg an Gute Betten zu vermiethen Breiteſtraßes Pereinszimmer ſahen e

Gold Tapeten 2353 Gut erhaltene Bettſtelle mit Feder Jnſt t für Montag od DienſtaHalle Gr Märkerſtraße 27 I nahe an Martt Glianz Tapeten z 30 matratze bill zul verk Kl Ulrichſtr 35 II r r earaaies sSaetgbefördern Annoncen an alle hieſigen n auswärtigen Blätter zu Rtire n zu verkaufen ein großer Kleiderginalpreifen Katalog gratis Ununterbrochen geöffnet von 28 7 U 0 r arät ſchrant Ausziehtiſch Waſchtiſch Die Volfski e
W 2 Verlin

e

m ſaß ſe Komode mit Glasaufſatz gut er tefindet ſich Brun oswarte 16 Das

ten franco halten Näheres Steinweg 42 1 Tr Söſen von Marken für den folgenden

e Kupferne Pfannen 38 Tag iſt nicht mehr erforderlich da einee sreichende Portionenzahl ſtets vorPau f in Halle a S bei eg 10,000 r Anzablung 8 Ein n Jede t crit Schreibſekre Kuvferne Keſſel DLüterein rundſti ſofort zu verkaufen oder event auch bei min Sltair e bill Gr Brauhausg 29 p l t r zit t e en S nseſnngen

x F 287 nene S et Offerten e Ein Klavier ſehr gut gebaut zu i S g s welche an beliebigen Tagen verwendet
e e e e und nene Möbe werden können ſind nur bei Herrn8 verkaufen Gr Wallſtraße G IIFür ein Zanrtinſtitut in einer Stadt e e Wherter Siſen Nahngſe ein Seanefeid erſtr 12 See e eegee

der Probin Sachſen wird ein Lehvrüin Z faſt nen iſt ſpottbillig zu verkaufen Eine grüne Plüſchgarnitur iſt5 v S Anhalterſtraße 2a I r eder Dame rn ver Granatbroche am 19 d auf demn baldigen Antritt geſucht Berech Fenſter Geſuch Erobe theke s Pherloren lege Steinthor
uns zum einj freiw Dienſt erwünſcht Noch gute Feuſter 1,80 m hoch Eine Pleander laufen Steinthor 5 2 Tr83

8
S 1,05 m brett und 1,30 mm hoch 0,90 m Partie agdeburgerſtr I Koraſſenkette mit goldenem SchloßOfferten ſind unter A 4 an Magasen breit werden zu kaufen geſucht Ein ff Pianino ſpottbillig zu verk ſchen verloren Gegen Belohnung ab

sein Vosgler J a zu ſenden roße Ulrichſtraße 34 2 Tr Wuchererſtr 46 Reſtaurant zugeben Mühlweg 48a ISeelig
Freundl Wohnung m ZubJ wentar Auctions Beletage für 240 zum 1 Hktl ermiethen Wuchererſtr 22
Junger gew Detailliſt für Co

Prima ſelbſt Sanerko Handtuch verl Abz in der Exp d ZtgStellmacherhölz er e gemachten n ger Zund Tiſche entSämmtliche zum Wagen und Pfſugban ſt Preilelbeeren mit zu I hie laufen Gegen

nothwendigen Hötzer werden in allen gang J Giebichenſtein Augnſtſtr 61baren Di n r an gefertigt und halten S Senf ger II s empf Vor Ankanf wird gewarnt
zelohnung abzugeben

in Oppin 2 s lonialwagren u SpirituoſenGeſch
in trockner Ware vorräthig A Köhn Dachritzgaſſe 12

Freitag den 28 Sept r ſof oder ſpäter geſ J R Sträss S C Düsenberg Co t Eine kleine gelbgraue Finſchervon Morgens 10 Uhr ab a Beruburgerſtraßte 13 Juliusmühle v FBinbeck Mifs Mis hündin Namens Nauke iſt am
Sonntag entlaufen AbzugebenS ſoll im früher Kamm ſchen Gute iscourante auf Verl is zS in Oppin wegen Aufgabe der 8 e Für ein hieſiges Zucker Agen e e n aeeee SSÖ IS Ca 2000 CEtr a abzug Giebichenſtein Anguſtſtr 61

S i rthſchaft Purmttiches Jnuveutar Geſcheſchäft wird zum baldigen Jch warne Jedermann r FrauSt Winveieh Lehrling 8 h u Körben f n 5 auf meinen Namen zu vorren da ichS 4 Läuferſchweinen Sſſowie auſ äne verkaufen Pa Reris tie keine 8aang Liſte

mit gut 5 Pfd 1,40S guten e ges r Auguſt Haring Böttcher2 Wirthſchaftswagen monatliche Entſchädigung geſucht S Fordmwann Pa Wei nſtä t Pfd 24 53 Dreſchingſchine Gefl Offerten sub d B 52 Mansfelverſtrafſze zenlar ä 5 Pfd 1,10 A Fru einiges ſchin 83 Haasenstein c Vogler Birnen und Ae el eipf J R Sträßtner Bernb Str 13 E S Ab S Uhr Liebenauerſtr
V 1 Häck ſelmaſchine e 8 a S erbeten 8 li ſch Zzü dhö l in allen Der Alte Kunde8 Ackerpfing Esgen Walze S Ein junger Mann mit der Die Verkaufsſtelle Merſeburgerſtraße eugah e un olzer Farben
S und verſchiedene andere zur Wirth 2 g nöthigen Schulbildung wird di r Wprb gen u V S jetzt Fre r bei
2pit gehörende Gegenſtände öffent S für ein Garn spſa do 20 5 vie in er Wir er Bernburgerſtr 13

Irauer Hüte
und

S lich meiſtbietend gegen ſofortige HS Baarzahlung verſteigert werden S So nten u Wo wag S Geflügel Handlung R R Landbrod
OMterel n Londiloreirertunf i Wehrling T Trocenes Freunhotz e de en n

s 686 in einer Stadt von girca in Körben à 025 u Fuhren à 2 reinem Roggenmebl empfiehlte e r ing hat abzulaſſen Gottesackergaſſe 12 Werner
Sandſchuh Maſchine d ver ebichenſtein Burgſtraße 46

Trauer Hore
empfiehlt

J Schmueckler
Grundſtück worin Bäckerei

und Conditorei mit nachweislich
gutem Erfolg betrieben beabſichtige G
krankheitshalber mit einer Anzah

usauv An

geſucht Koſt und im g

e gen der Worte S e Gänſe Cuten Hühner u Hoſent v 5 anasenstein e Vogler Repoſitorien u Ladentiſch billig
ne Agtlanigetdernn 2 in e a ſucht zu verkaufen Eduard Cohn Max r m Wann

elt ſtehen bleiben Geſchäftlich iſt in junger Mann ſucht zur Bettſtellen mit Federmatratgen G
die Hauptſache Kräftigung ſeiner Geſundheit ünftedt i Th 7g e durg v ad Aufenthalt n einen Wnte gert billig Vrauer Schulgaſſe 1 Familien Nachrichten

z J tpetenbüreau von S er eine gute Jagd beſchie Ladenregale verk bill Sophienſitr 28 Feinſtes Musgewürz jur Hugo Kuznitzky
W Tripp Oſchersleben ſten kann Off sub A II 43 bef Olga Kuznitzky geb Loewenheimi e u t 1 30 e 8 i Vogler ver wer a zu neuen Sauerkohl Vermählte

Mark Bann hwels Eich Ausziehtiſch und Fleiſchklotz F F O e iag r egeg r Figedeit z z ufs j van fort eine flinke un billig zu verkaufen Hallgaſſe 2 c 7 ardt Steinweg 15 urd z men tigen u
r J feer Auf t artun 2 Glasſchränke 1 Ladentiſch Hautkrankheiten u Krank Halle a den 26 Sept Du

e 83 ng Gaskaſten Hut u Corſettſtänder heiten der Harnorgane Hugo Meſſing und Frau25 000 Mark Frau oder ſwart eres n nnd Lager Carton verkauft ſofort Freie Amtliche Behandkun r undemitielte Hedwig geb Pfeiffer

2 Große Markerſraße 27 J illigft Friedrich Grosse r TodesAnzeige2 im Ganzen oder getheilt Leipzigerſtraße 3 v ugSeiWzia be rene Nr 4Ro Donnerstag h on ente Morgen /26 Uhr verſtarb nuna Dreher nete s Ein S aalbuffet ehe an in dieS Schriftliche Anfragen unter An 83 Gute Wellerwand R icht pan De v Jahrenz St des Er örderlichen an ſreiſtehend elegant ein ſfe baſſ abzufahren Magdeburgerſtrafte 49 ur achr cht a gng findet Freitag Nach

Wollen Aen Markt es Bierdruck Apparat Ach Dur ne e en e n e i i et
Stadt Zürich Sleitig und SingerNähmaſchine ven weg r die Darer Ra ten Manſe Die trauernden Sinterbliebenen4 küchtite Focadenpuher 2 Scheukblech che en den den eſtenpreis waren Segen ze en veortilsen Hermann b guie Gelbgießer

ür guten Erfolg zeugen überS e rernie t gen u tanfen J ucht S Gr ülrichſtr 47 I DHrininatatteſte von weltbekannten Fir Für die ſo erhebenden Beweſſe der herz
n e an S Haasenstein Vogier Gebr Möbel aller Art n in t e eilnahme bei der Beerdigung

8 niederzulegen Halle a S verkauft billig Kl Brauhausg 7 I unter 2607 entgegen innigſten dent Se be J vielen



Tanz Vnterricat Stadttheater in Halle
er I ines Privat Cirkels beginnt Dienstag den Mittwoch den 26 Septembera Siheete rege Mansfelderſtr 7 II 12 Vorſtellung e en Vorſtelnaeng

ar

J J t MargaretheJ vo Veues Theater as Donnerstag den 27 September Donnerstag den 27 SevbtemberHalle a S 45 Kleinschmieden 45 Halle aS Grosses Extra Concert a Seelen I den Voritelans
unegehem staaeäer Orehester Anfang 7 Uhr

es C en un I7 J lfür Ouv 2 Entre Act a Mignon v Thomas Jm Traum Minna von Barn e mAbtheilung v alber 9Wechnehe r E v Liſzt 4 ValſeCaprice v ginge 5 Huv Luſtſpiel in 5 Aufzügen von G E Leſſing
Leonore 3 v Beethoven 6 Hirtenlied für Engliſch Horn v Meßner 7 Fan Perſonen7

6 i 8 Jl a Alvars Souvenier de Naples v Major von Tellheim B Sprottec Täll Garcünen 8herthur fur Bee darf J Kahehenrch g R wer v Minna von Barnhelm H Bensberg

6 0 h Billets 3 Stück 1 Mark bei den Herren Steinbreeher Jasper G Bruchſal ihr E SchmidtAnfang S Uhr Entree an der Kaſſe 50 Pfg Jrensista ihr Weabch Ci Vier
W Halle Stadtmuſikdirektor Juſt Bedienter des

0 C Majors A Biehlerr 5 im Paul Werner gew

Wachtmeiſter H Geißler

e Der Wirth E Doße 8 33 2 Eine Dame in Trauer S5i z Ein Feldjäger Th HironymiDie diesjährige Austern Saison eröffne ich Donnerstag den 27 Sd Mts mnd ſelnen feſte Preiſe für Weinſtube als auch Engros Verkauf im be la Mav E Ludwig

Jnſerat nächſter Nummer Heinr Tischbein 1 d Schuhmacher1

2 Bedienter A Böwe3 J Hertzka
Freitag den 28 September

14 Vorſtellung 14 Abonn Vorſtellung
Farbe rothbe roth

er Waffenſchmied9 a 7 nun
ſictoria Nheater
Donnerstag den 27 September 18889

Ein gema ter Mann
Große Poſſe mit Geſang in 5 Bildern

öte rn 7 Cafe Davidägli 10 Uhr bHeute Donnerstag den 27 September gehe r e hen ham en 4

ScHERISCEIiG Et I Fiammetta
Gleichzeitig empfehle eine reichhaltige ſaiſongemäße Speiſekarte ſowie der frei in der Luft ſchwebende lebende

J Ausſchank des echten Löwenbrän aus München und Lagerbier aus der Mädchenkopf
e Wühelm Rauekfuss ſchen Brauerei Hochachtungsvoll C Nesse e wen An nen

Vereine u Schulen Preisermäßigungunringer Billetverkauf am Büffet
Heute Mittwoch Abend Rehbraten und ein herrliches Glas Kel Deſſauer Vierhalle

I vraer Lager und Münchener Spatenbrän Bier

S Max Reiche LindenſtraßeS 7 empfiehlt kräftigen MittagstiſchPara dies Wickes Restaurant
Mit eintretender Winterſaiſon halte meinen der Neuzeit entſprechend ein Große Steinſtraße

S gerichteten ca 300 Perſonen faſſenden Vereinszimmer t Pianino
zu vergebenSaal mit Ueben räumen Fſenter Reſanram

zur Abhaltung von Feſtlichkeiten jeder Art Heute Ente m Meerrettig u Klöſen
unter den coulanteſten Bedingungen beſtens empfohlenHochachtend C Meissner Dammendorf

Marktsehloss dritten iid dal
S Wegen Umzug nach der Gr Märkerſtraße 21 bleibt das Reſtaurant ergebenſt ein Er Weiser

I e e Die Kegelbahne ſt für Montag und Freitag Abends
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Donnerstag 8 Uhr Abends Sitzung
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S e 7 R W s Sonnabend2 S u S Detailgeschäàäft der Weingrosshandlung S T n Turin r
Hubert Willaumez Nachfolger S t im Paradiesgarten MelInh Zimmermann Liebherr Hofleferante n c dungen von Mitgliedern

empfiehlt seine renommirten e und Zöglingen werdenS daſelbſt entgegengen reWein Stuben rei
1 e c e Donnerslag AbendVorzügliche Küche Delicatessen der Saison à Verſammlung beim

Burgvoigt Bölke EsGute Weine werden die Mitglieder ere e et z le Diners u Soupers von M 1,50 an werden sofort servirt J atte r Bee
ſtattfindenden Vergnügens im Roſen
thale Unter anderen mehr

z Der Vorſtandſo en N Man I a 1 V gen Polks Kaſfee Halle II
Sonntag den 30 September Nachmittag 4 Uhr General Verſamm 3 uJ lung im Vereinslokale zum Roſenthale Wad f Bealwebr
Tagesordnung 1 Aufnahme zwei neuangemeldeter Kameraden g erabreicht wird bis au eres

Ausgabe der neuen Jahrbücher für 1889 e Becher 5
3 Weiteres Geſchäftliches Der Vorſtand Vollmir echer

hieses Dessin 2 mal mit Band eingefasst las II III b5P P arkb ad Conditorei und Regtauran e en
empfiehlt

am Auf obige 3 Dessin von denen vir einen sehr grossen Täglich Shchen Kaffee und Culmbacher echt Berliner Marken zu 5 jederzeit g benutzen
rPosten ausser gewöhnlich billig raunt chen Weißsbier Riebecker Lagerbier ſind bei Herrn Sachs Ulrich

m agroße Auswahl in Theegebäck ff Weine traße 24 zu habenan haben machen wir ganz ne a SdJ groß ff Confituren Angenehmer Aufenthalt ſtraß Die Verwaltun

I m m Rngier l der Voltesnaffee walle nHalle Druck und Verlag von Otto Hendel
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